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Online-Banking,
wann, wo, wie
Sie wollen.

Waldecker Bank eG

Noch nicht online? Gerne informieren wir Sie an 
unserem Messestand und begeistern Sie mit den
zahlreichen Apps und Funktionen! Mehr Infos
unter www.waldecker-bank.de/onlinebanking

Entdecken Sie über
80 Online Services!

Gewerbeschau

      Edertal

   14.+15.09.

        2
019

Neue Straße 6 · 35114 Löhlbach · Tel. 06455 319 · Fax: 06455 7157 
www.schreiner-hackel.de · info@schreiner-hackel.de

“	Innenausbau 
“	Möbelbau 
“	Fenster und Haustüren 
“	Treppenbau

NEU:
SPA-STYLE

Kreative Bad- und Nasszellen-Gestaltung

BÄDER

MÖBELBAU

INNENAUSBAU

OBJEKTEINRICHTUNGEN

KÜCHENBAU

TREPPENBAU

3D PLANUNG

Hauptstraße 5a 
34537 Bad Wildungen-Reinhardhausen 
Telefon +49 (0)5621 9093111
www.sehstudio-troschke.de

Besuchen Sie uns auf der Gewerbeschau!

Wir begrüßen Sie im Gewerbezelt 
am Stand 23.
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Sascha Hofmann

Bau GmbH

Besuchen Sie uns an Stand 06!

  

Ursprünglich und regionaltypisch
Michaelismarkt mit neuem Konzept – viele Direktvermarkter und Kunsthandwerker am Start

Mehr als 50 Direktver-
markter und Kunst-
handwerker aus der

Umgebung, dem Sauerland,
Südniedersachsen, dem Am-
merland und aus Oberfran-
ken haben ihre Teilnahme
auf dem Areal vor und in der
Markthalle beim Michaelis-
markt in Bergheim zugesagt.
Mit der Gewichtung auf das
ausschließliche Angebot von
regional erzeugten Produk-
ten und Kunsthandwerk will
die Marktkommission neue
Akzente setzen.

Von der Rückkehr zu ur-
sprünglichen Warenangebo-
ten erhoffen sich die Michae-
lismarkt-Organisatoren neue
Impulse für das traditionelle
Fest am Ufer der Eder. „Um
die Attraktivität zu steigern
und um Gäste zu locken, ha-
ben wir uns etwas Neues ein-
fallen lassen“, bringt es Eder-
tals Bürgermeister Klaus Gier
auf den Punkt. Regional er-
zeugte und selbsthergestell-
te Lebensmittel böten in die-
sem Zusammenhang attrak-
tive Alternativen zu den all-
gemeinhin bekannten Rum-
melplatz-Volksfesten.

„Wir möchten die sich uns
bietenden Chancen nutzen
und den vielen Händlern
eine Plattform für die Prä-
sentation ihrer hochwerti-

gen Waren bieten. Gleichzei-
tig versprechen wir uns von
der Neuausrichtung, auch
nicht zuletzt wegen der zahl-
reich vertretenen Kunst-
handwerker, eine deutliche
Qualitätssteigerung des Mi-
chaelismarktes“, erläutert
der Verwaltungschef.

Das alle zwei Jahre statt-
findende Markttreiben star-
tet am Samstag, 14. Septem-
ber, und Sonntag, 15. Sep-
tember, jeweils um 10 Uhr
und endet an beiden Tagen
um 17 Uhr. Die Besucher er-
warten neben selbstherge-
stellten Lebensmitteln und

dekorativen Kunsthand-
werks- und Gebrauchsge-
genständen eine bunte Aus-
wahl regionaltypischer Spei-
sen. Dazu zählen unter ande-
rem Schepperlinge, Heringe
und Pellkartoffeln der Land-
frauen Bergheim sowie haus-
gemachte Backwaren. Kom-
plettiert wird die Angebots-
vielfalt von Infoständen des
NABU Edertal und des Natur-
parks Kellerwald-Edersee.

Auch der Festumzug am
Sonntag, der um 14 Uhr star-
tet, wird nostalgisch ge-
prägt. Bürgermeister Klaus
Gier: „Die Zuschauer erwar-

Ponton-Brücke wird in die-
sem Jahr verzichtet. „Aus
Kostengründen“, wie der
Bürgermeister erläutert. Der
Aufwand und die damit ver-
bundenen Ausgaben stün-
den in keinem vertretbaren
Verhältnis zur Nutzungsdau-
er. r

musikalische Begleitung sor-
gen die Feuerwehrmusikzü-
ge aus Bad Wildungen und
Höringhausen, die im An-
schluss zum Platzkonzert auf
dem Gewerbeschaugelände
einladen.

Übrigens: Auf eine parallel
zur Ederbrücke verlaufende

tet gewissermaßen ein rol-
lendes Museum, wenn der
Edertaler Schlepperclub und
die Schlepperfreunde Auen-
berg aus Odershausen mit
etwa 25 historischen Trakto-
ren und Geräten unter-
schiedlicher Baujahre über
die Straßen Bergheims rol-
len. Besonders freuen wir
uns über die Zusagen der
evangelischen Kirche Berg-
heim, des TV 08 Bergheim,
des Kindergartens Wellen,
und des Ziegenzucht-Vereins
Weiße Wolke, die mit eige-
nen Beiträgen den Fes-
tumzug bereichern.“ Für die

Alles im Blick:
Neben vielen
Informationen
erwarten die
Besucherinnen
und Besucher
auch verschie-
dene Mitmach-
und Unterhal-
tungsangebo-
te.
FOTO: ANDREAS

SCHAAKE

Ein Publikumsmagnet: Der Michaelismarkt und die Gewerbeschau an beiden Ufern der Eder locken tradi-
tionell viele Besucher. FOTO: ANDREAS SCHAAKE

Ein Ort zum Stöbern: In der Markthalle werden viele nützliche Dinge für den täglichen Gebrauch angebo-
ten. FOTO: ANDREAS BLATTER

Ziel: neue Impulse
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